
[image: image1.emf]Situation: Sie sind in der Einkaufsabteilung eingesetzt und sollen an der Korrespondenz der Obermüller GmbH mit ihren Geschäftspartnern mitwirken. Konkret geht es um eine Sortimentserweiterung (vgl. auch Abschnitt D „Marketing“). Dazu sollen neue Lieferanten gefunden und entsprechende Kontakte aufgebaut werden.
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Aufgabe 1
Zur Geschäftsanbahnung sollen Anfragen an potentielle Lieferanten versendet werden. Was versteht man in diesem Zusammenhang unter einer

a) unbestimmten Anfrage

b) bestimmten Anfrage

Bestimmte Anfrage: Hier bittet jemand ganz konkret um ein Angebot für ein bestimmtes Produkt. Er will Lieferbedingungen, Preis, Zahlungsbedingungen, Lieferzeit und ähnliches wissen
Unbestimmte Anfrage: Hier geht um Informationen über das Lieferprogramm eines möglichen neuen Geschäftspartners. In dieser Anfrage wird im Allgemeinen um Informationsmaterial (Prospekte usw.) gebeten. Eventuell wird auch um den Besuch eines Reisenden oder Vertreters gebeten. 
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Sie haben bei Lieferant

Nr. 00006   Herzing GbR

            Software-Handel

            Ringstraße 89

            44532 Lünen

            02306/23432

Ansp.-Partner Hr. Poggel

um ein Angebot gebeten für jeweils 10 Stück der Artikel:

Nr. 00000005    Tintenstrahldrucker    Nr. 00000006    Druckerkabel für 

                Tintoretto 2000                        Tintenstrahlducker 
Wie steht es aus Ihrer Sicht um die rechtliche Verbindlichkeit dieser Anfrage?
· Anfragen sind juristisch gesehen komplett unverbindlich. Das bedeutet, der Anfragende verpflichtet sich zu nichts und kann eingehende Angebote jederzeit ablehnen oder sogar ignorieren. Daneben entstehen dem Anfragenden keinerlei Kosten, es sei denn, dass mit dem folgenden Angebot branchenüblich Kosten verbunden sind (z.B. Konstruktionspläne erstellen, Muster entwerfen etc.)

siehe marketing_05
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Die Geschäftsführung der Obermüller GmbH möchte die eigenen Mitarbeiter in der neu angeschafften Warenwirtschaftssoftware  „LAGERSOFT 2.0“ bei einem Bildungsträger schulen lassen. Vor zwei Jahren hatte man bei einem ähnlichen Projekt gute Erfahrungen mit der räumlich nahen Firma

K000006

Herzing GbR Software-Handel
Ansp.-Partner
Herr Poggel

Adresse

44532
Lünen, Ringstraße 89
gemacht. Sie sollen eine entsprechende Anfrage erstellen.

Rahmenbedingungen:
10 Teilnehmer





5 Schulungstage





Unterrichtszeit ab 8.00 Uhr





Catering durch Schulungspartner





Abschlusstest obligatorisch

	Obermüller GmbH


	Obermüller GmbH – Marktgasse 34 – 67890 Unterbach
	
	

	Herzing GbR

Herr Poggel

Ringstraße 89
44532 Lünen

	
	Vorgangsnummer:

Ansprechpartner:
Klaus Kolb

Abteilung:
Schulung

Telefon:
0677.33221

Telefax:
0677 33222

E-Mail:
klaus.kolb@obermueller.de
Internet:
www.obermüllerr.de



Anfrage bezüglich Durchführung einer Softwareschulung
Sehr geehrter Herr Poggel,
die Obermüller Gmbh hat ihre Warenwirtschaft erfolgreich auf die marktgängige Software „Lagersoft 2.0“ umgestellt plant im Herbst dieses Jahres die Schulung von 10 Mitarbeitern. Nach den guten Erfahrungen mit Ihrem Schulungscenter vor zwei Jahren ist es für uns selbstverständlich, Ihr Unternehmen als erstes um die Abgabe eines Angebotes zu bitten. Konkret geht es um den Zeitraum einer Woche (fünf Schulungstage). Der Unterricht sollte sich in etwa an unseren Arbeitszeiten orientieren und gegen 08:00 Uhr beginnen.

Die Verpflegung unserer Mitarbeiter sollte vom Auftragsnehmer übernommen werden, wobei zumindest ein warmes Mittagessen und Kaffee/Tee/Pausengetränke wünschenswert sind. Am letzten Unterrichtstag ist ein interner Abschlusstest vorgesehen, der vom Referenten durchgeführt werden müsste. Ein Zertifikat nach Standard Ihres Hauses soll als Teilnahmebescheinigung erstell werden.

Wir freuen uns auf Ihr individuelles Angebot

Mit freundlichen Grüßen

Obermüller GmbH

Klaus Kolb

Dipl.Kfm. Klaus Kolb

Anlagen: Rahmenbedingungen
Dipl.-Kfm. Klaus Kolb
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